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Fachspezifische Studien- und Prüfungs-

ordnung für das Bachelor- und Master-

studium im Fach Latein für das Lehr-

amt für die Sekundarstufen I und II 

(allgemeinbildende Fächer) an der  

Universität Potsdam 

 

Vom 4. März 2013 
 

Der Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät der 

Universität Potsdam hat auf der Grundlage der §§ 

18 Abs. 1 und 2, 21 Abs. 2 und Abs. 5 S. 2 sowie 

70 Abs. 2 Nr. 1 des Brandenburgischen Hochschul-

gesetzes in der Fassung vom 18. Dezember 2008 

(GVBl. I/08 S. 318), zuletzt geändert durch Artikel 

1 des Gesetzes vom 26. Oktober 2010 (GVBl. I/10 

Nr. 35), in Verbindung mit Art. 21 Abs. 2 Nr. 1 der 

Grundordnung der Universität Potsdam vom 17. 

Dezember 2009 (AmBek. UP Nr. 4/2010, S. 60) 

und § 1 Abs. 2 der Neufassung der allgemeinen 

Studien- und Prüfungsordnung für die lehramtsbe-

zogenen Bachelor- und Masterstudiengänge an der 

Universität Potsdam vom 30. Januar 2013 

(BAMALA-O) (AmBek. UP Nr. 5/2013, S. 144) 

am 4. März 2013 folgende Studien- und Prüfungs-

ordnung als Satzung beschlossen:
1
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§ 1  Geltungsbereich 

 

(1) Diese Ordnung gilt für das lehramtsbezogene 

Bachelor- und Masterstudium im Fach Latein für 

das Lehramt für die Sekundarstufen I und II (allge-

meinbildende Fächer) an der Universität Potsdam. 

Sie ergänzt als fachspezifische Ordnung die Neu-

fassung der allgemeinen Studien- und Prüfungsord-

nung für die lehramtsbezogenen Bachelor- und 

Masterstudiengänge an der Universität Potsdam 

(BAMALA-O) sowie die Neufassung der Ordnung 

für schulpraktische Studien im lehramtsbezogenen 

Bachelor- und Masterstudium der Universität Pots-

dam (BAMALA-SPS). 

 

                                                           
1  Genehmigt durch den Präsidenten der Universität Potsdam 

am 5. April 2013. 

(2) Bei Widersprüchen zwischen dieser Ordnung 

und der BAMALA-O bzw. der BAMALA-SPS 

gehen die Bestimmungen der BAMALA-O und der 

BAMALA-SPS den Bestimmungen dieser Ordnung 

vor. 

 

(3) Sowohl das Bachelorstudium als auch das Mas-

terstudium sind für ein Teilzeitstudium geeignet. 

Ein Teilzeitstudium setzt die Beratung bei der 

Fachstudienberatung voraus, mit dem Ziel einen 

individuellen Studienplan zu erstellen. Ein Nach-

weis über die Beratung mit dem individuellen Prü-

fungsplan ist dem Antrag auf Teilzeitstudium nach 

§ 3 der Ordnung zur Regelung des Teilzeitstudiums 

an der Universität Potsdam (Teilzeitordnung) bei-

zulegen. Im Übrigen gelten die Bestimmungen der 

Teilzeitordnung. 

 

 

§ 2 Ziele des Studiums 
 

(1) Das Studium soll die Studierenden befähigen, in 

den Klassenstufen des von ihnen gewählten Lehr-

amtes wissenschaftlich fundierten Fachunterricht zu 

gestalten. Dazu eignen sich die Studierenden das 

nötige Fachwissen, fachspezifische Methoden der 

Wissensvermittlung und schulpraktische Fertigkei-

ten an. Die Studierenden erlangen Wissen und Fä-

higkeiten, Zusammenhänge zu erkennen und in der 

Schule zu vermitteln. Die Studienabsolventinnen 

und -absolventen verfügen über sprachliche und 

fachwissenschaftliche Kenntnisse, die unter Einbe-

ziehung fachdidaktischer Kompetenzen zur Ver-

mittlung der lateinischen Sprache und der latei-

nischen Literatur erforderlich sind. Sie sind in der 

Lage, auch schwierige lateinische Texte ohne 

Hilfsmittel zielsprachenorientiert zu übersetzen, 

deutsche Texte, die dem antiken Gedankenkreis 

zugeordnet sind, ins Lateinische zu übertragen, 

Elemente der lateinischen Sprache in metasprachli-

chen Kategorien zu beschreiben und sprachverglei-

chend über die Funktion von Sprache überhaupt zu 

reflektieren, lateinische Texte im Zusammenhang 

des Werkes und der Gattung auf der Basis wissen-

schaftlicher Forschungen zu interpretieren, Texte in 

ihren historischen, kulturellen und gesellschaftli-

chen Kontext einzuordnen und in ihrer Bedingtheit 

zu verstehen, die Rezeption von Texten und Vor-

stellungen bis in die Gegenwart zu verfolgen, Wur-

zeln europäischen Denkens und Handelns in der 

antiken Kultur zu benennen, Inhalte der antiken 

Kultur und anderer Disziplinen (z.B. Geschichte, 

Kunst, Religion, Philosophie) fachübergreifend zu 

vernetzen, Entwürfe zur Unterrichtsgestaltung in 

der Spracherwerbsphase und der Lektürephase zu 

erstellen. Sie verfügen über erste reflektierte Erfah-

rungen in der kompetenzorientierten Planung und 

Durchführung von Unterricht und kennen Grundla-

gen der Leistungsdiagnose und -beurteilung im 

Fach. 
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(2) Der akademische Grad Bachelor of Education 

stellt einen ersten berufsqualifizierenden akademi-

schen Abschluss dar, der jedoch nicht für ein Lehr-

amt befähigt. Durch diesen Abschluss wird festge-

stellt, dass die Kandidatin oder der Kandidat we-

sentliche Zusammenhänge des Fachs überblickt, die 

Fähigkeit besitzt, grundlegende Methoden und 

Erkenntnisse der Latinistik anzuwenden und die für 

den Übergang in die Berufspraxis notwendigen 

Fachkenntnisse erworben hat. Die Lehrinhalte kon-

zentrieren sich auf berufsfeldbezogene wissen-

schaftliche und praktische Grundlagen des Fachs. 

 

(3) Im Masterstudium soll neben der fachlichen 

Vertiefung insbesondere die Kompetenz, das Fach 

Latein zu vermitteln, entwickelt werden. Durch die 

Prüfungen im Masterstudium wird festgestellt, ob 

die Kandidatin/der Kandidat die Bereiche und Me-

thoden der Latinistik umfassend überblickt, sie 

ausreichend vermitteln kann und eigene For-

schungsbeiträge in einem Fachgebiet der Latinistik 

leisten kann. 

 

 

§ 3  Module und Studienverlauf 

 

(1) Das Bachelorstudium für das Lehramt für die 

Sekundarstufen I und II im Fach Latein setzt sich 

aus folgenden Bestandteilen zusammen: 

 

Bachelorstudium 

Modulkurz-

bezeichnung 

Name des Moduls LP 

I. Pflichtmodule (63 LP) 

I.1 Module der Fachwissenschaft 

BM-EL Basismodul Einführung 

Latein 

6 

BM-GS 1 Basismodul Sprachkurs 

Griechisch 1 

6 

BM-SKL Basismodul Sprachkom-

petenz Latein  

9 

BM-LGL Basismodul Literaturge-

schichte Latein 

6 

BM-LWL Basismodul Literaturwis-

senschaft Latein  

9 

BM-LL Basismodul 

Lektüre Latein 

6 

AM-LWL Aufbaumodul Literatur-

wissenschaft Latein 

9 

I.2 Module der Fachdidaktik 

BM-FDL Basismodul Fachdidaktik 

Latein 

6 

AM-FDTL Aufbaumodul Fachdidak-

tische Tagespraktika La-

tein 

6 

 
 
 
 
 

II. Wahlpflichtmodule (6 LP) 

Es muss ein Wahlpflichtmodul im Umfang von 6 

Leistungspunkten erfolgreich absolviert werden. 

AM-GS 2 Aufbaumodul Sprachkurs 

Griechisch 2  

6 

AM-GK Aufbaumodul Griechische 

Kultur  

6 

Summe der LP der zu absolvierenden 

Pflicht- und Wahlpflichtmodule 

69 

 

Bei bereits vorhandenen griechischen Sprachkennt-

nissen auf dem Niveau von BM-GS 1 können statt 

BM-GS 1 mit Zustimmung des Prüfungsausschus-

ses ein Modul im Umfang von 6 LP aus der Klassi-

schen Philologie oder den Nachbarfächern (Alte 

Geschichte, Philosophie der Antike, Archäologie, 

Rezeptionsgeschichte) oder Sprachkurse im Um-

fang von 6 LP (auch in modernen Sprachen) belegt 

werden. 

 

(2) Das Masterstudium für das Lehramt für die 

Sekundarstufen I und II mit Schwerpunktbildung 

auf die Sekundarstufe II im Fach Latein setzt sich 

aus folgenden Bestandteilen zusammen: 

 

Masterstudium 

Modulkurz-

bezeichnung 

Name des Moduls LP 

I. Pflichtmodule (30 LP) 

I.1 Module der Fachwissenschaft 

VM-LKL Vertiefungsmodul Litera-

turwissenschaft/ 

Kulturwissenschaft Latein 

12 

VM-SKL Vertiefungsmodul 

Sprachkompetenz Latein  

6 

VM-ExL Vertiefungsmodul Ex-

kursion Latein 

6 

I.2 Module der Fachdidaktik 

VM-FDL Vertiefungsmodul Fachdi-

daktik Latein 

6 

Summe der LP der zu absolvierenden 

Pflichtmodule 

30 

 

(3) Die Beschreibungen der in den Absätzen 1 und 

2 genannten Module sind im Modulkatalog in An-

hang 1 zu dieser Ordnung aufgeführt. 

 

(4) Exemplarische Studienverlaufspläne für das 

Bachelor- und das Masterstudium sind in Anhang 2 

zu dieser Ordnung aufgeführt. 

 

 

§ 4 Prüfungswiederholung 

 

Bei Prüfungen, die im unmittelbaren Zusammen-

hang mit einer Lehrveranstaltung stehen, setzt die 

Wiederholungsprüfung eine nochmalige Belegung 

und Teilnahme an der dazugehörigen Lehrveran-

staltung voraus, wenn die Wiederholungsprüfung 

nicht im gleichen Semester wie die Veranstaltung 

absolviert wird. 
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§ 5  Aufenthalt im Ausland 

 

Im Bachelorstudium wird ein Aufenthalt im Aus-

land im zweiten Studienjahr im Umfang von einem 

Semester nachdrücklich empfohlen.  

 

 

§ 6  Fremdsprachenkenntnisse 

 

(1) Für ein erfolgreiches Studium des Bachelorstu-

dienganges im Fach Latein sind Sprachkenntnisse 

in Latein auf dem Niveau des Latinums erforder-

lich.  

 

(2) Studierende, die nicht über die erforderlichen 

Sprachkenntnisse verfügen, haben diese bis zum 

Ende des 2. Semesters durch Sprachkurse am Zess-

ko der Universität Potsdam oder an anderen außer-

universitären Einrichtungen zu erwerben. Als 

Nachweis für Lateinkenntnisse gilt hierbei das 

Bestehen der Klausur zum Kurs Latein IV oder 

eines äquivalenten Sprachtests in der Klassischen 

Philologie. 

 

(3) Über die Anerkennung von vergleichbaren Zer-

tifikaten entscheidet der Prüfungsausschuss der 

Klassischen Philologie. 

 

 

§ 7 In-Kraft-Treten  

 

Diese Ordnung ist in den Amtlichen Bekanntma-

chungen der Universität Potsdam zu veröffentlichen 

und tritt am 1. Juni 2013 in Kraft.  
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Anhang 1: Modulkatalog 

 

Modulbeschreibungen Bachelor 

 

Basismodul Einführung Latein (BM-EL) 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

EL 1: 

- Einführung in das Fach und seine Geschichte 

- Vorstellung der Arbeitsmittel 

- Bibliographieren 

- Textüberlieferung/Textkritik 

- Lexik 

- Grammatik/Syntax 

- Stilmittel 

- Einführung in die Prosodie und die wichtigsten antiken Versmaße 

- Übersetzung/Übersetzungsvergleich 

- Einführung in die antike Mythologie 

- Einführung in die Literaturtheorie 

- Verfassen einer wissenschaftlichen Hausarbeit 

EL 2: 

- Festigung der Grundkenntnisse der lateinischen Phonologie, Morpho-

logie und Semantik 

- Festigung des grammatischen Grundwissens anhand der Übersetzung 

von lateinischen Einzelsätzen sowie von ausgewählten lateinischen 

Prosatexten ins Deutsche 

- Erarbeitung eines Grundwortschatzes 

 

Qualifikationsziele 

- Grundkenntnisse über Gegenstand und Methoden des Fachs  

- selbständiges wissenschaftliches Arbeiten 

- gefestigte Grundkenntnisse der lateinischen Phonologie, Morphologie 

und Flexionslehre 

- gefestigte Grundkenntnisse der lateinischen Syntax  

- gefestigte Grundkenntnisse der lateinischen Semantik und des lateini-

schen Wortschatzes 

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

1 Klausur im Rahmen der Übung EL 1 (90 Minuten), 1 LP 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 

Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt  

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Übung (EL 1): Einführung in die 

klassische Philologie  

2    2 

Übung (EL 2): Repetitorium  
2 1 Klausur 

(90 Minuten) 

  3 

 

Häufigkeit des Angebots: EL 1: WiSe; EL 2: WiSe/SoSe 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Empfohlen werden Sprachkenntnisse nach § 6 

Anbietende Lehreinheit(en): EL 1: Klassische Philologie; EL 2: Zessko 
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Basismodul Sprachkurs Griechisch 1 (BM-GS 1)  
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

Erarbeitung des grammatischen Grundwissens der griechischen Sprache auf 

der Basis des Lehrbuchs (Formenlehre und Syntax des Klassischen Grie-

chisch, Hauptautoren: Platon und Xenophon) 

 

- Erarbeitung des Grundwortschatzes 

- systematische Einführung in die Lehre von Satzgliedern anhand des 

Lehrbuchs bzw. adaptierter Originaltexte: 

- Subjekt, Objekt, Prädikat 

- Kasuslehre 

- Formenlehre der Verben, Tempora, Modi 

- AcI, NcI 

- Partizipialkonstruktionen 

- schriftliche Übersetzung von Lehrbuchtexten/adaptierter Originaltexte 

 

Qualifikationsziele 

- Lesefähigkeit griechischer Texte 

- gefestigte Kenntnisse der grundlegenden Phänomene der griechischen 

Formenlehre und Syntax  

- gefestigte Kenntnisse des griechischen Grundwortschatzes 

- Fähigkeit, einfachere griechische Originaltexte mit Hilfe des Lexikons 

selbständig ins Deutsche zu übersetzen 

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

1 Klausur im Rahmen der Übung GS 1 (90 Minuten), 1 LP 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Übung (GS 1): Sprachkurs Grie-

chisch 1 

6    5 

 

Häufigkeit des Angebots: WiSe/SoSe  

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Keine 

Anbietende Lehreinheit(en): Zessko 
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Basismodul Sprachkompetenz Latein (BM-SKL) 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 9 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

SKL 1: 

- auf der Grundlage vertiefter Kenntnisse in lateinischer Phonologie, 

Morphologie, und Semantik systematische Einführung in die Lehre 

von Satzgliedern anhand der schriftlichen Übersetzung deutscher Ein-

zelsätze: 

- Subjekt, Objekt, Prädikat 

- Kasuslehre 

- AcI, NcI 

- Partizipialkonstruktionen 

- Gerundium, Gerundivum, Supinum 

 

SKL 2: 

- systematische Einführung in die Lehre der Nebensätze anhand der 

schriftlichen Übersetzung deutscher Einzelsätze ins Lateinische 

- allgemeine Vertiefung der Syntaxkenntnisse 

- Erarbeitung einer lateinischen Phraseologie 

 

SKL 3:  

- schriftliche Rückübersetzung deutscher Versionen ausgewählter anti-

ker Texte ins Lateinische (Caesar, Cicero, Nepos u.a.) 

- Festigung der Kenntnisse der lateinischen Phraseologie 

 

Qualifikationsziele 

- vertiefte Kenntnisse der lateinischen Phonologie, Morphologie und 

Semantik 

- vertiefte Kenntnisse der lateinischen Flexionslehre 

- vertiefte Kenntnisse der lateinischen Syntax  

- vertiefte Kenntnisse der lateinischen Phraseologie 

- eigenständiges Übersetzen deutscher Texte ins Lateinische 

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

1 Klausur im Rahmen der Übung SKL 3 (90 Minuten), 1 LP 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand  

Gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Übung (SKL 1): Grammatik I 2 1 Klausur 

(90 Minuten) 

  3 

Übung (SKL 2): Grammatik II 2 1 Klausur 

(90 Minuten) 

  3 

Übung (SKL 3): Grammatik III 2    2 

 

Häufigkeit des Angebots: WiSe/SoSe 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Empfohlen werden Sprachkenntnisse nach § 6 

Anbietende Lehreinheit(en): Zessko 
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Basismodul Literaturgeschichte Latein (BM-LGL) 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

- Überblick über die Epochen und Gattungen der lateinischen Literatur 

- Einführung in die Literaturwissenschaft  

- exemplarische Interpretation zentraler Texte  

- griechische Einflüsse auf die römische Literatur 

 

Qualifikationsziele 

- Grundkenntnisse der lateinischen Literaturgeschichte 

- Grundkenntnisse der Literaturwissenschaft 

- Fähigkeit zur Verortung lateinischer Texte  

- Grundkenntnisse der griechischen Einflüsse auf die römische Literatur 

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

1 mündliche Prüfung im Rahmen der Vorlesung LGL 2 (30 Minuten), 1 LP 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Vorlesung (LGL 1): Lateinische 

Literatur I  

2 1 Testat   3 

Vorlesung (LGL 2): Lateinische 

Literatur II  

2    2 

 

Häufigkeit des Angebots: 
- SoSe: LGL 1 

- WiSe: LGL 2 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Keine  

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 

 

 

Basismodul Literaturwissenschaft Latein (BM-LWL) 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 9 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

- Anwendung philologischer Arbeitsmittel, Methoden und Arbeitstech-

niken anhand eines Autors oder Themas der lateinischen Prosa und 

Dichtung 

- Einführung in zentrale Gattungen (z.B. Antike Geschichtsschreibung, 

Rhetorik, Philosophie, Roman, Epik, Lehrgedicht, Lyrik, Komödie, 

Tragödie, Satire) 

- griechische Einflüsse auf die römische Literatur 

 

Qualifikationsziele 

- Methoden der Literaturwissenschaft: eigenständige reflektierte und 

methodisch nachvollziehbare wissenschaftliche Arbeitsweise an einem 

abgegrenzten literaturwissenschaftlichen Gegenstand  

- Überblick über eine Gattung oder eine Epoche der lateinischen Prosa 

und Dichtung  

- Kenntnisse über ein Werk oder einen Autor der lateinischen Prosa und 

Dichtung und die griechischen Einflüsse 

- selbständiges Umsetzen der in EL erworbenen Kompetenzen an einem 

Thema 

- selbständiges Übersetzen, Erschließen und Analysieren lateinischer 

Texte  

- Präsentation und Verteidigung der Ergebnisse 
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Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

1 schriftliche Hausarbeit zu LWL 1 oder LWL 2 (15 Seiten), 3 LP 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt  

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Seminar (LWL 1): Prosa  2 1 Testat   3 

Seminar (LWL 2): Dichtung 2 1 Testat   3 

 

Häufigkeit des Angebots: WiSe/SoSe 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Abschluss des Moduls BM-EL 

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 

 

 

Basismodul Lektüre Latein (BM-LL) 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

Lektüre zentraler Texte der lateinischen Dichtung und Prosa 

 

Qualifikationsziele 

- Überblick über eine Gattung oder eine Epoche der lateinischen Prosa 

und Dichtung  

- Kenntnisse über ein Werk oder einen Autor der lateinischen Prosa und 

Dichtung 

- selbständiges Umsetzen der in EL erworbenen Kompetenzen an einem 

Thema 

- selbständiges Übersetzen, Erschließen und Analysieren lateinischer 

Texte  

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

Die Modulprüfung besteht aus den unten dargestellten lehrveranstaltungsbe-

gleitenden Modulteilprüfungen. Die Modulnote ergibt sich aus dem Durch-

schnitt der Noten der Modulteilprüfungen. 

  

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt  

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Übung (LL 1): Lektüre Prosa  
2   1 Klausur 

(90 Minuten) 

3 

Übung (LL 2): Lektüre Dichtung  
2   1 Klausur 

(90 Minuten) 

3 

 

Häufigkeit des Angebots: WiSe/SoSe 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Empfohlen werden Sprachkenntnisse nach § 6 

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 
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Aufbaumodul Literaturwissenschaft Latein (AM-LWL) 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 9 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

- Aufbauseminar und Lektüreübung können jedes Semester thematisch 

verwandt und aufeinander bezogen sein. 

- vertiefter Überblick über die Gattungen und Epochen der lateinischen 

Literatur 

- Auseinandersetzung mit zentralen Forschungsansätzen und Ergebnis-

sen 

- Auseinandersetzung mit literatur- und kulturwissenschaftlichen Theo-

rien und Modellen 

- Vertiefung der Kenntnisse über griechische Einflüsse auf die römische 

Literatur 

- mündliche und schriftliche Präsentation eigener wissenschaftlicher 

Arbeit 

- Übung: Lektüre lateinischer Texte 

- Aufbauseminar: Forschungsbasierte Auseinandersetzung mit einem 

Autor oder Thema der lateinischen Literatur 

 

Qualifikationsziele 

- vertiefte Methodenkompetenz der Literaturwissenschaft: eigenständige 

reflektierte und methodisch nachvollziehbare wissenschaftliche Ar-

beitsweise an einem begrenzten literaturwissenschaftlichen Gegen-

stand  

- vertiefte Kenntnisse über eine Gattung oder eine Epoche der lateini-

schen Literatur  

- vertiefte Kenntnisse über ein Werk oder einen Autor der lateinischen 

Literatur und die griechischen Einflüsse 

- Kenntnisse literaturwissenschaftlicher Theorien 

- selbständiges Übersetzen, Erschließen und Analysieren lateinischer 

Texte  

- Präsentation und Verteidigung der Ergebnisse 

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

1 schriftliche Hausarbeit zu LWL 3 (20 Seiten), 3 LP 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt  

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Aufbauseminar  

(LWL 3): Literaturwissenschaft 

2 1 Testat   3 

Übung (LWL 4): Lektüre  
2 1 Klausur 

(90 Minuten) 

  3 

 

Häufigkeit des Angebots: SoSe 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Abschluss des Moduls BM-LWL 

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 
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Basismodul Fachdidaktik Latein (BM-FDL) 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

FDL 1: 

- Standardwerke / Zeitschriften / Rahmenlehrplan  

- Leistung und ihre Bewertung (Differenzierung und individuelle Förde-

rung)  

- Wortschatzarbeit 

- Lehrwerke und Textausgaben 

- Grammatikvermittlung 

- Übungsformen (Arten und Einsatzmöglichkeiten) 

- Übersetzung und Interpretation im Lateinunterricht (Methoden) 

- Kulturgeschichte der Antike und antike Lebenswelt im Lateinunter-

richt 

- Unterrichtsplanung  

- effektiver Medieneinsatz 

- Planung und Durchführung von Exkursionen und Projekten  

- Legitimation der alten Sprachen im Bildungs- und Fremdsprachenpro-

fil der Schule 

 

FDL 2: 

- Vorstellung von Unterrichtsmethoden und -konzepten in Theorie und 

Praxis  

- Möglichkeiten und Grenzen dieser Konzepte und Methoden im La-

teinunterricht (z.B. Gruppenarbeit, Freiarbeit, Lernzirkel; Grammati-

keinführung; Übungsformen; Übersetzungsmethoden, Übersetzungs-

vergleich; szenische Interpretation; Projekte; fächerübergreifendes Ar-

beiten) 

- kritische Auseinandersetzung mit fachdidaktischer Literatur  

- Entwicklung von Beispielen eigener Unterrichtsplanung  

 

Qualifikationsziele 

- Kenntnisse der Rahmenbedingungen, Gestaltungsmöglichkeiten und 

Hilfsmittel des Lateinunterrichts 

- Beherrschung grundlegender Arbeitstechniken und -methoden 

- vertiefte Kenntnis verschiedener Unterrichtsmethoden und -konzepte 

des Lateinunterrichts und ihrer Einsatzmöglichkeiten 

- Planungskompetenz (konkrete und adäquate Umsetzung anhand ver-

schiedener Unterrichtsgegenstände des Lateinunterrichts) 

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

Die Modulprüfung besteht aus den unten dargestellten lehrveranstaltungsbe-

gleitenden Modulteilprüfungen. Die Modulnote ergibt sich aus dem Durch-

schnitt der Noten der Modulteilprüfungen. 
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Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt  

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Übung (FDL 1): Einführung 

Fachdidaktik Latein 

2   1 Klausur 

(90 Minuten) 

3 

Seminar (FDL 2): Fachdidaktik 

Latein 

2   1 Referat mit 

Handout 

(45 Minuten) 

oder Hausar-

beit (15 Sei-

ten) 

3 

 

Häufigkeit des Angebots: 
- WiSe: FDL 1 

- SoSe: FDL 2 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Empfohlen werden Sprachkenntnisse nach § 6 

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 

 

 

Aufbaumodul Fachdidaktische Tagespraktika Latein (AM-FDTL) 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul  

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

- selbstvergewissernde und theoriebezogene Planung von Lateinunter-

richt 

- eigener begleiteter Unterrichtsversuch 

- Analyse und Bewertung eigener und weiterer Unterrichtsversuche 

(Hospitationen) 

- Formen der Leistungsbeurteilung 

 

Qualifikationsziele 

- erste aus der Praxis gewonnene Einblicke in künftiges berufliches 

Handeln 

- Grundkompetenzen für die Planung, Analyse und Auswertung von 

Lateinunterricht  

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

1 benoteter schriftlicher Bericht (Entwurf, Durchführung, Reflexion) im 

Rahmen des fachdidaktischen Tagespraktikums (15 Seiten), 3 LP 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, 

Umfang)  

Arbeits-

aufwand 

gesamt  

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Begleit-, Vor- und Nachberei-

tungs-seminar zum fachdidakti-

schen Tagespraktikum (FDTL 1) 

2 Testat   2 

Fachdidaktisches Tagesprakti-

kum (SPS) (FDTL 2)  

2 Hospitationen 

und Unter-

richtsversuche 

  1 

 

Häufigkeit des Angebots: WiSe 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Abschluss des Moduls BM-FDL  

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 
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Aufbaumodul Sprachkurs Griechisch 2 (AM-GS 2)  
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Wahlpflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

- Komplettierung und Festigung der griechischen Morphologie und 

Syntax (athematische Konjugation, Verbaladjektive, vertiefte Neben-

satzkunde)  

- Basiswortschatz 

- Übergang von der Spracherwerbs- in die Lektürephase 

- Lexikongebrauch 

- Übersetzungstechniken 

- grammatikalische und stilistische Analyse griechischer Texte 

- Einführung in die Schriften Platons und Xenophons 

- Überblick über griechische Geschichte und Philosophie 

 

Qualifikationsziele 

- Grundkenntnisse der griechischen Morphologie und Syntax 

- Grundkenntnisse des griechischen Wortschatzes 

- eigenständiges Übersetzen griechischer Texte aus Platon und Xeno-

phon 

- Grundwissen in griechischer Geschichte, Philosophie und Mythologie 

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 
1 Klausur im Rahmen der Übung GS 2 (90 Minuten), 1 LP 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Übung (GS 2): Sprachkurs Grie-

chisch 2 

6    5 

 

Häufigkeit des Angebots: WiSe/SoSe 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: 
Abschluss von BM-GS 1 oder Sprachkenntnisse auf dem Ni-

veau von BM-GS 1 

Anbietende Lehreinheit(en): Zessko 

 

 

Aufbaumodul Griechische Kultur (AM-GK)  
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Wahlpflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

Überblick über  

- Epochen  

- Literarische Gattungen und ihre kulturelle Einbindung 

- Religion / Mythologie 

- Philosophie 

- antike Lebenswelt 

- Umgang mit 

- wissenschaftlichen Hilfsmitteln (Lexika, Wörterbücher, Handbücher 

etc.) 

- zweisprachigen Textausgaben 

 

Qualifikationsziele 

- Grundkenntnisse der griechischen Kultur 

- Grundkompetenz zur Erschließung und Einordnung griechischer Texte  

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

 1 Klausur im Rahmen der Übung GK (90 Minuten), 1 LP 
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Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Übung (GK): Griechische Kultur  2 1 Testat   5 

 

Häufigkeit des Angebots: SoSe  

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: 
Abschluss von BM-GS 1 oder Sprachkenntnisse auf dem Ni-

veau von BM-GS 1 

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 

 

 

Modulbeschreibungen Master  

 

Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft/Kulturwissenschaft Latein 

(VM-LKL)  

Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 12 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

- umfassender Überblick über die Gattungen und Epochen der lateini-

schen Literatur 

- Überblick über Gattungen und Epochen der griechischen Literatur 

- spezifische griechische Einflüsse auf die römische Literatur  

- antike Lebenswelt 

- Auseinandersetzung mit zentralen Forschungsansätzen und Ergebnis-

sen 

- Auseinandersetzung mit literatur- und kulturwissenschaftlichen Theo-

rien und Modellen 

- mündliche und schriftliche Präsentation eigener wissenschaftlicher 

Arbeit 

- Schwerpunktsetzung bei Inhalten und Methoden der benachbarten 

Bereiche (z.B. Alte Geschichte, Philosophie der Antike, Römisches 

Recht, Archäologie, Rezeptionsgeschichte, Mittellatein, Byzantinistik, 

Kunstgeschichte, Religionswissenschaft) 

- Auseinandersetzung mit zentralen Forschungsansätzen und Ergebnis-

sen der benachbarten Bereiche 

- Auseinandersetzung mit kulturwissenschaftlichen Theorien und Mo-

dellen 

- mündliche und schriftliche Präsentation eigener wissenschaftlicher 

Arbeit 

 

Qualifikationsziele 

- umfassende Methodenkompetenz der Literaturwissenschaft: eigen-

ständige reflektierte und methodisch nachvollziehbare wissenschaftli-

che Arbeitsweise an einem begrenzten literaturwissenschaftlichen Ge-

genstand  

- umfassende Kenntnisse über eine Gattung oder eine Epoche der latei-

nischen Literatur  

- umfassende Kenntnisse über ein Werk oder einen Autor der lateini-

schen Literatur 

- Kenntnisse über eine Gattung oder eine Epoche der griechischen Lite-

ratur  

- Kenntnisse spezifischer griechischer Einflüsse auf die römische Litera-

tur 

- Kenntnisse über ein Werk oder einen Autor der griechischen Literatur 

- Kenntnisse literaturwissenschaftlicher Theorien 

- wissenschaftliches Übersetzen, Erschließen und Analysieren lateini-

scher Texte  
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- Präsentation und Verteidigung der Ergebnisse 

- Vertiefung der Methodenkompetenz der Kulturwissenschaft: eigen-

ständige reflektierte und methodisch nachvollziehbare wissenschaftli-

che Arbeitsweise an einem begrenzten kulturwissenschaftlichen Ge-

genstand der Antike und ihrer Rezeption 

- Schwerpunktsetzung bei Inhalten und Methoden der benachbarten 

Bereiche (z.B. Alte Geschichte, Philosophie der Antike, Römische 

Recht, Archäologie, Rezeptionsgeschichte, Mittellatein, Byzantinistik, 

Kunstgeschichte, Religionswissenschaft) 

- selbständiges kulturwissenschaftliches Arbeiten 

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

1 schriftliche Hausarbeit (20 Seiten) im Rahmen von LKL 1, 3 LP 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt  

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Vertiefungsseminar (LKL 1): 

Literaturwissenschaft  

2 Testat   3 

Übung (LKL 2): Literaturwissen-

schaftliche Lektüre 

(max. 15 Teilnehmende) 

2 1 Klausur 

(90 Minuten) 

  3 

Vertiefungsseminar (LKL 3): 

Kulturwissenschaft 

2 Testat   3 

 

Häufigkeit des Angebots: WiSe 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Keine 

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 

 

 

Vertiefungsmodul Sprachkompetenz Latein (VM-SKL) 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul  

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

SKL 1: 

- Festigung der vertieften Kenntnisse der lateinischen Phonologie, Mor-

phologie, Semantik 

- wissenschaftliche Sprachbetrachtung im Rahmen von schriftlichen 

Rückübersetzungen deutscher Versionen ausgewählter antiker Texte 

ins Lateinische auf Examensniveau 

- Vertiefung der Kenntnisse der lateinischen Phraseologie 

SKL 2: 

- schriftliche Übersetzung sprachlich anspruchsvoller lateinischer Text-

passagen ins Deutsche 

 

Qualifikationsziele 

- umfassende Kenntnisse der lateinischen Phonologie, Morphologie, 

Semantik 

- umfassende Kenntnisse der lateinischen Flexionslehre 

- umfassende Kenntnisse der lateinischen Syntax  

- umfassende Kenntnisse der lateinischen Phraseologie 

- eigenständiges Übersetzen komplexer deutscher Texte ins Lateinische 

sowie aus dem Lateinischen ins Deutsche 

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

Die Modulprüfung besteht aus den unten dargestellten lehrveranstaltungsbe-

gleitenden Modulteilprüfungen. Die Modulnote ergibt sich aus dem Durch-

schnitt der Noten der Modulteilprüfungen. 
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Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt  

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Übung (SKL 1): Grammatik IV  

(max. 15 Teilnehmende) 

2   1 Klausur 

(120 Minuten) 

3 

Übung (SKL 2): Lateinisch-

deutsche Übersetzung 

(max. 15 Teilnehmende) 

2   1 Klausur 

(120 Minuten) 

3 

 

Häufigkeit des Angebots: WiSe/SoSe 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Keine 

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 

 

 

Vertiefungsmodul Exkursion Latein (VM-ExL)  
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 
Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 
Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

- möglichst mehrtägige Exkursion in eine Gegend mit Bezug zur antiken 

Kultur 

- wissenschaftliche Vorbereitung durch eine Übung 

- Lektüre zentraler antiker Texte zum Gegenstand der Exkursion 

- Geographie des Mittelmeerraumes 

- Archäologische Stätten 

- antike Lebenswelt 

- wissenschaftliche Behandlung für den Gegenstand relevanter Themen 

aus den Nachbarfächern 

 

Qualifikationsziele 

- Vertiefung der Kenntnisse antiker Kultur durch Veranschaulichung vor 

Ort 

- Vertiefung der Kenntnisse über die Geographie des Mittelmeerraumes 

- Vertiefung der Kenntnisse über archäologische Stätten 

- Vertiefung der Kenntnisse über die antike Lebenswelt 

- Umsetzung wissenschaftlicher Kenntnisse durch selbständige Führun-

gen vor Ort 

- Organisation wissenschaftlicher Exkursionen (Programmgestaltung/ 

praktische Umsetzung) 

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 
1 Führung mit Handout im Rahmen der Exkursion (45-120 Minuten), 2 LP 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) 
Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Vertiefungsseminar: Vor- und 

Nachbereitung der Exkursion 

(ExL 1) 

2 1 Testat   3 

Exkursion vor Ort (ExL 2) 2    1 

 

Häufigkeit des Angebots: SoSe 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Keine 

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 
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Vertiefungsmodul Fachdidaktik Latein (VM-FDL) 
Anzahl der Leistungspunkte 

(LP): 6 LP 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-

pflichtmodul): 

Pflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 

des Moduls: 

Inhalte 

- Überblick über für die Lektürephase wichtige Themen und zugehörige 

Autoren und Werke 

- exemplarische Auseinandersetzung mit zentralen Texten bzw. Text-

passagen unter interpretatorischen wie fachdidaktischen Aspekten  

- Sichtung vorhandener Textausgaben  

- eigenständige Erarbeitung von Unterrichtsvorschlägen zur Vermittlung 

der behandelten Texte 

- kritische Auseinandersetzung mit fachdidaktischer Literatur 

- Brandenburger Rahmenlehrplan (Vorgaben zu Inhalten, Lernzielen, 

Kompetenzerwerb) 

 

Qualifikationsziele 

- vertiefte Kenntnisse über zentrale Themen und Autoren der Lektüre-

phase in der Oberstufe  

- vertiefte methodische Kompetenzen bei der Auswahl und Aufberei-

tung von Textstellen 

- Fähigkeit zur weitgehend eigenständigen Erstellung von Unterrichts-

materialien Unterrichtsplanung 

- (Die erworbenen Kenntnisse und Kompetenzen sollen nicht zuletzt der 

Vorbereitung auf das Schulpraktikum dienen.) 

Modulprüfung (Anzahl, Form, 

Umfang, Arbeitsaufwand in LP): 

1 Hausarbeit (20 Seiten) im Rahmen von FDL, 3 LP 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) 

Kontakt-

zeit 

(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 

(Anzahl, Form, Umfang) 
Modulteilprü-

fung 

(Anzahl, 

Form, Um-

fang) 

Arbeits-

aufwand 

gesamt 

(in LP) 

Für den Ab-

schluss des 

Moduls 

Für die Zulas-

sung zur Mo-

dulprüfung 

Vertiefungsseminar (FDL): 

Fachdidaktik Latein 

2 1 Testat   3 

 

Häufigkeit des Angebots: SoSe 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Keine 

Anbietende Lehreinheit(en): Klassische Philologie 
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Anhang 2: Studienverlaufspläne 

 

Studienverlaufsplan im Fach Latein - Bachelorstudium 

 

Modulcharakteristika Fachsemester 

Kürzel Modulbezeichnung 1 2 3 4 5 6 

BM-EL Basismodul Einführung Latein (6 LP) 

EL 1 Übung: Einführung in die Klassische Philologie 2      

EL 2 Übung: Repetitorium 3      

 Modulprüfung 1      

BM-GS 1 Basismodul Sprachkurs Griechisch 1 (6 LP) 

GS 1 Übung: Sprachkurs Griechisch 1  5      

 Modulprüfung 1      

BM-SKL Basismodul Sprachkompetenz Latein (9 LP) 

SKL 1 Übung: Grammatik I   3     

SKL 2 Übung: Grammatik II   3    

SKL 3 Übung: Grammatik III    2   

 Modulprüfung    1   

BM-LGL Basismodul Literaturgeschichte Latein (6 LP) 

LGL 1 Vorlesung: Lateinische Literatur I   3     

LGL 2 Vorlesung: Lateinische Literatur II   2    

 Modulprüfung   1    

BM-LWL Basismodul Literaturwissenschaft Latein (9 LP) 

LWL 1 Seminar: Prosa   3    

LWL 2 Seminar: Dichtung     3   

 Modulprüfung    3   

BM-LL Basismodul Lektüre Latein (6 LP) 

LL 1 Übung: Lektüre Prosa     3  

LL 2 Übung: Lektüre Dichtung      3  

AM-LWL Aufbaumodul Literaturwissenschaft Latein (9 LP) 

LWL 3 Aufbauseminar: Literaturwissenschaft      3 

LWL 4 Übung: Lektüre       3 

 Modulprüfung      3 

BM-FDL Basismodul Fachdidaktik Latein (6 LP) 

FDL 1 Übung: Einführung Fachdidaktik Latein   3    

FDL 2 Seminar: Fachdidaktik Latein    3   

AM-

FDTL 

Aufbaumodul Fachdidaktische Tagespraktika Latein (6 LP) 

FDT L1 Vor- und Nachbereitungsseminar     2  

FDTL 2 Fachdidaktisches Tagespraktikum     2  

 Modulprüfung     3  

AM-GS 2 Aufbaumodul Sprachkurs Griechisch 2 (6 LP) 

GS 2 Übung: Sprachkurs Griechisch 2  5     

 Modulprüfung  1     

AM-GK Aufbaumodul Griechische Kultur (6 LP) 

GK Übung: Griechische Kultur  (5)     

 Modulprüfung  (1)     

LP Gesamt 12 12 12 12 12 9 
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Studienverlaufsplan im Fach Latein - Masterstudium (Beginn im Wintersemester) 

 

Modulcharakteristika Fachsemester 

Kürzel Modulbezeichnung 1 2 3 4 

VM-LKL Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft/Kulturwissenschaft Latein (12 LP) 

LKL 1 Vertiefungsseminar: Literaturwissenschaft  3    

LKL 2 Übung Literaturwissenschaftliche Lektüre  3    

LKL 3 Vertiefungsseminar: Kulturwissenschaft 3    

 Modulprüfung 3    

VM-SKL Vertiefungsmodul Sprachkompetenz Latein (6 LP) 

SKL 1 Übung: Grammatik IV  3   

SKL 2 Übung: Lateinisch-deutsche Übersetzung   3   

VM-ExL Vertiefungsmodul Exkursion Latein (6 LP) 

ExL 1 

Vertiefungsseminar: Vor- und Nachbereitung der Ex-

kursion    3 

ExL 2 Exkursion    1 

 Modulprüfung    2 

VM-FDL Vertiefungsmodul Fachdidaktik Latein (6 LP) 

FDL Vertiefungsseminar: Fachdidaktik Latein  3   

 Modulprüfung  3   

LP Gesamt 12 12  6 

 

 

Studienverlaufsplan im Fach Latein - Masterstudium (Beginn im Sommersemester) 

 

Modulcharakteristika Fachsemester 

Kürzel Modulbezeichnung 1 2 3 4 

VM-LKL Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft/Kulturwissenschaft Latein (12 LP) 

LKL 1 Vertiefungsseminar: Literaturwissenschaft   3   

LKL 2 Übung Literaturwissenschaftliche Lektüre   3   

LKL 3 Vertiefungsseminar: Kulturwissenschaft  3   

 Modulprüfung  3   

VM-SKL Vertiefungsmodul Sprachkompetenz Latein (6 LP) 

SKL 1 Übung: Grammatik IV    3 

SKL 2 Übung: Lateinisch-deutsche Übersetzung    3 

VM-ExL Vertiefungsmodul Exkursion Latein (6 LP) 

ExL 1 

Vertiefungsseminar: Vor- und Nachbereitung der Ex-

kursion 3    

ExL 2 Exkursion 1    

 Modulprüfung 2    

VM-FDL Vertiefungsmodul Fachdidaktik Latein (6 LP) 

FDL Vertiefungsseminar: Fachdidaktik Latein 3    

 Modulprüfung 3    

LP Gesamt 12 12  6 

 


